
SITUATION DER 

BAUINVESTITIONEN DER 

KOMMUNEN FRANKENS 



Situation der unterfränkischen 

Gemeinden 

 Demografische Entwicklung 

 – Rückgang der Bevölkerung  

 - Überalterung  

 - „Neue Landflucht“ 

 - Verödung der Ortskerne 

 Finanzausstattung der Kommunen 

- stagnierende Einnahmen 

- steigende Ausgaben 

 Unterhaltungs- und Sanierungsdruck 



Demografische Entwicklung 

 Bevölkerungsentwicklung in Franken  
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Finanzbedarf 

 Erhaltung der Ortschaften – Notwendigkeit der 

Innenentwicklung 

 Erhaltung der Infrastruktureinrichtungen 

- Straßen 

- Wasser, Abwasser 

- DSL – Aufbau 

- Schulen, Kindergärten, Sport-,  Kultur-,  

Senioreneinrichtungen 

 Steigende Betriebskosten 

 



Kommunale Budgets  

2008 -2010 

 2008: Einnahmeüberschuss: 

   7,6 Mrd. €  

 2009  Fehlbetrag:  

  3,5 Mrd. € 

 2010: Fehlbetrag: 

  12 Mrd. € 

 2011: geschätzter Fehlbetrag: 

  10 Mrd.€ 



Kommunaler Finanzierungssaldo  



Kommunale Erwartungen für 2011 



Strukturell ausgeglichener Haushalt 

- Befragung Bay GT 
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 Schlüsselzuweisungen 

 Zuweisungssumme Bayern: 

2009: 1.649.741.652 € 

2010: 1.605.693.028  €  - 44.048.624 € 

 Unterfranken: 

2009: 220.762.152 € 

2010: 210.632.904 €    - 10.129.248 € 

 

 Oberbayern:   + 45.418.176     +20,2 % 

 Unterfranken: – 10.129.248 €   - 4,6% 



Kommunen und Bauen 2010 

 Konjunkturpaket  
- Schwerpunkt: energetische Maßnahmen 
- Erleichterungen beim Vergaberecht 
- Auslösung wesentlich höherer Ausgaben als 
angenommen  
- Beschränkung bis 31.12.2010 
 

 Kommunale Wirklichkeit 2010: 
- langer, teurer Winter   
- schlechte Finanzsituation der Kommunen 
- gekürzte Fördersätze 
- hohe Ausschreibungsergebnisse 

 



Baubedarf ist vorhanden 

 Kommunaler Straßenbau 

 Leitungssanierungen bei 

Wasser 

Abwasser 

 Neubau in Unterfranken auf Grund der 

demografischen Entwicklung nur begrenzt 



 Lösungsmöglichkeiten? 

 PPP – Möglichkeit Vorhaben zu realisieren 

 Aber: PPP ist kein Bauen ohne Geld !!! 

(Entlastung des Vermögenshaushaltes zu Lasten des 

Verwaltungshaushaltes für langen Zeitraum) 

 Nicht die Lösung der Finanzprobleme 

 langfristige Kostensicherheit aber auch Belastung  

 Bauvorhaben unter dem Aspekt des Lebenszykluses 

betrachten 

 



Outsourcing? Ja, aber…. 

 Die Gemeinde muss bei jeder Bau- oder 

Beschaffungsmaßnahme entscheiden können: 

  

  Wo? 

  Wann? 

  Wie? 

 


